


Grußwort des Herrn Staatssekretärs
Dr. Reinhold Lopatka zur 
Österreichischen Meisterschaft 
im Behindertensport und zu den 
Leichtathletikbewerben
Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Sportfreunde!
Ich möchte Sie alle zur Austragung der Öster-
reichischen Meisterschaften im Behindertensport 
und zu den U20 Leichtathletikbewerben, die hier 
in Kapfenberg stattfinden, herzlich begrüßen und 
willkommen heißen.

Es ist eine große Freude, dass eine gemeinsame 
Sportveranstaltung bei der behinderte und nicht-
behinderte Sportler um den Sieg kämpfen heuer 
erstmals stattfinden kann. Das große Engagement 
des Österreichischen Behindertensportverbandes 
und des Österreichischen Leichtathletikverbandes 
macht es einmal mehr möglich aufzuzeigen, dass 
das Miteinander von Menschen – mit und ohne 
Behinderung – motivierend und integrierend ist.
Ich bin überzeugt, dass dieses Sportevent einen 
wichtigen Beitrag dazu leisten wird.
Ein herzliches Dankeschön gilt den verantwortli-

chen Organisatoren und allen die mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz und Engagement diese beson-
dere Veranstaltung erst möglich machen. 
Und ich bin überzeugt, dass diese Sportveran-
staltung der Anlass für Begeisterung und großen 
Beifall sein wird und wünsche den Sportlern viel 
Spaß und Erfolg.

Dr. Reinhold Lopatka
Sportstaatssekretär

2  Verbände, 300 SportlerInnen – 
1 Meisterschaft: Gemeinsam an die 
Spitze! 
Zum ersten Mal finden die Österreichischen Mei-
sterschaften im Behindertensport gemeinsam mit 
den U20-Meisterschaften in der Leichtathletik 
statt. 
Ich freue mich besonders, dass diese Veranstal-
tung in der Sportstadt Kapfenberg ausgetragen 
wird und begrüße dazu über 300 Sportlerinnen 
und Sportler sehr herzlich!

Der Behindertensport-Verband und der Leicht-
athletik-Verband zeichnen sich für diese Meister-
schaften zusammen verantwortlich und werden 
damit Vorbild und Ansporn für ganz Österreich 
sein, auch in Zukunft Wettkämpfe beider Verbän-
de gemeinsam auszutragen.
Ich bedanke mich sehr herzlich beim Organisati-
ons-Team für die Vorbereitung und reibungslose 
Durchführung dieser Österreichischen Meister-
schaften!
Den teilnehmenden Sportlerinnen und Sportlern, 

die große Vorbilder für alle Sport-begeisterten 
Menschen in unserem Land 
sind, wünsche ich einen er-
folgreichen und vor allem 
verletzungsfreien Verlauf 
dieser Wettkämpfe.

Herzlichst, Ihr

Manfred Wegscheider
Sport-Landesrat,Steiermark

Liebe Leichtathletik Freunde!

Das Franz Fekete Stadion der Sportstadt Kapfen-
berg ist heuer mehrmals Austragungsort  großer 
nationaler Leichtathletikwettkämpfe. 
Das Besondere an dieser Veranstaltung ist, dass 
sie gemeinsam mit den Leichtathletik Staatsmei-
sterschaften der Behindertensportler in Szene 
gehen wird. 
Ich halte das für eine tolle Idee, mit der wir auch 
unserer pädagogischen Verpflichtung, die wir un-
seren jungen Sportlern gegenüber haben, nach-

kommen können. 
Schafft diese gemeinsame Veranstaltung bei un-
seren jungen AthletInnen doch Einblicke in die 
Bedürfnisse und Problemstellungen behinderter 
junger Menschen und anderen SportkollegInnen. 
Dabei kommt es auch zu einer vielfältigen und  
besseren Ressourcennutzung, die für beide Ver-
bände Vorteile mit sich bringt. Ich bin überzeugt, 
dass  die Verantwortlichen des StLV und des KSV 
wieder in gewohnter Manier für beste Wettkampf-
bedingungen sorgen werden, wofür ich bereits im 
Voraus danke. Mein Dank gilt aber auch dem Land 

Steiermark und der Stadt Kapfenberg sowie allen 
Sponsoren für die Unterstützung der Veranstal-
tung. Allen TeilnehmerInnen  der Meisterschaften 
beider Verbände wünsche ich 
erfolgreiche und verletzungs-
freie Wettkämpfe!

HR  Mag. Johann Gloggnitzer

Präsident des Österreichischen 
Leichtathletik Verbandes

ZEITPLAN ÖSTERREICHISCHE U20-MEISTERSCHAFTEN 2008
27. und 28.Juni 2008 - Frank Fekete Stadion Kapfenberg
Blau eingefärbt sind die integrierten Bahnbewerbe der Behinderten ÖM während unseres zweiten Wettkampftages

Fr 27.06.

15:30 Hammer 6

16:30 Weit E Stabhoch  E

16:50 Hammer 4

17:00 400m Hü ZE

17:20 400m Hü ZE

17:30

17:45 100m VL

18:05 100m VL Speer 800

18:15 Drei E

18:30 Stabhoch E 800m E

18:50 800m ZE

19:05 100m E

19:15 100m E

19:25 5000m ZE Speer 600

19:55 5000m ZE
20:25 4x100m E

20:35 4x100m E

Sa. 28.06.

09:30 3000m Hi EL

09:50 3000m Hi EL

10:00 Hoch E Kugel 6  Weit E Diskus 1 

10:15-11:15

11:30 100m H ZE

11:50 110m H ZE Drei E Hoch E

11:50

12:00 Diskus 1,75 E

12:15 200m ZE Kugel 4 

12:30 200m ZE

12:50 1500m ZE

13:00 1500m ZE

13:10-13:40

13:50 400m ZE

14:00 400m ZE

14:15-15:00

100m Zeitläufe der ÖM BehindertensportlerInnen

1500m Zeitläufe der ÖM BehindertensportlerInnen

400m Zeitläufe der ÖM BehindertensportlerInnen

U20 Männer U20 Frauen

U20 Männer U20 Frauen

ÖM U20 MS 2008  27.-28.06. Kapfenberg  STLV/ ÖLV / ÖBSV

ÖSTERREICHISCHE U20-MEISTERSCHAFTEN 2008
27. und 28.Juni 2008 - Franz Fekete Stadion Kapfenberg

JULIAN KELLERER, Weitsprung



Vorwort der Bürgermeisterin der 
Stadt Kapfenberg

 In diesem Jahr schreibt die Sportstadt Kapfen-
berg Geschichte. Erstmals werden vom 27. bis 
29.6.2008 gemeinsame Österreichische Mei-
sterschaften für Menschen mit Handicap sowie 
LeichtathletInnen unter 20 Jahren ausgetragen. 
300 Teilnehmer, die sich je zur Hälfte aus dem 
Behindertensport und der Leichtathletik zusam-
mensetzen, werden sich im Franz-Fekete-Stadion 
den Wettkämpfen stellen.
Kapfenberg hat als Austragungsort der Special 
Olympics vor 2 Jahren bewiesen, dass einerseits 

unsere Bemühungen um Menschen mit Handicap 
anerkannt werden, andererseits aber auch die 
Kapfenberger Sport-Infrastruktur höchsten An-
sprüchen genügt.
Diese Veranstaltung ist ein weiterer Versuch, 
Menschen mit Handicap  über die sportliche 
Betätigung Lebensqualität zu ermöglichen. Kap-
fenberg war immer bemüht Behinderte zu inte-
grieren und ihnen möglichst alle Barrieren aus 
dem Weg zu räumen. Deshalb sind gerade diese 
gemeinsamen Österreichischen Meisterschaften 
in unserer Stadt eine Bestätigung dafür. 
Den OrganisatorInnen und SponsorInnen die-
ser Veranstaltung möchte ich herzlich dafür 

danken, dass sie dieses Integrationsprojekt er-
möglicht haben. Allen TeilnehmerInnen an den 
Österreichischen Meisterschaften wünsche ich 
einen angenehmen Aufenthalt in unserer Stadt 
und möglichst viel Erfolg im 
Wettkampf.

Mit einem herzlichen 
Glück-Auf

Mag. Brigitte Schwarz
Bürgermeisterin der Stadt 
Kapfenberg 

Liebe Leichtathtletik Freunde!

Erstmalig finden die Leichtathletik Staatsmei-
sterschaften der Behindertensportler –gemein-
sam mit der Österreichischen Meisterschaft der 
U20 des Österreichischen Leichtathletikverban-
des statt.
Diese gemeinsame Sportbegegnung behinderter 
und nicht behinderter LeichtathletInnen in ihren 
offiziellen Meisterschaften ist als Beitrag gegen-
seitiger Akzeptanz und Gleichstellung zu sehen
Neben dem Skisport ist Leichtathletik eine der 

wichtigen Sparten des Behindertensports. Schon 
einmal im Jahre 2000 fanden in Kapfenberg die 
Staatsmeisterschaften statt. 
Diesmal hat diese Veranstaltung einen beson-
deren Charakter, da sich neben den etwa 120 
Starterinnen und Startern auch jene SportlerIn-
nen befinden, die die letzte Chance auf die Qua-
lifikation für die Paralympischen Spiele in Peking 
haben.
Als Präsident des Österreichischen Behinderten-
sportverbandes wünsche ich allen TeilnehmerIn-
nen und den Veranstaltern viel Erfolg.

Möge mit dieser Veranstaltung wieder einmal 
der Blick der Öffentlichkeit auf die herausragen-
den Leistungen behinderter 
Sportlerinnen und Sportler 
gerichtet werden.

Robert Bauer

Präsident des ÖBSV

Blindensport                      
T11-T13/ F11-F13          
Frauen + Männer

Mental-
behindertensport                                  

T20/ F20    
Frauen + Männer

Cerebralparetiker-                    
sport   T35-
T38/F35-F38              

Frauen + Männer

Amputiertensport                     
T42-T46/F42-F46                   
Frauen + Männer

Rollstuhlsport                   
T51-T54/F51-F58  
T32-T34/F32-F34 
 Frauen + Männer

Gehörlosensport          
Frauen + Männer

Samstag 28. Juni 2008 Samstag 28. Juni 2008

10:00 Uhr E  R  Ö  F  F  N  U  N  G     9 : 1 5  Uhr 10:00 Uhr

10:15 Uhr 100m 100m 10:15 Uhr

10:30 Uhr 100m 10:30 Uhr

10:45 Uhr 100m 10:45 Uhr

11:00 Uhr 100m 11:00 Uhr

11:10 Uhr 100m 11:10 Uhr

11:30 Uhr Weitsprung-2 Kugel-2 Kugel-RS 11:30 Uhr

12:00 Uhr 12:00 Uhr

13:10 Uhr 1500m 13:10 Uhr

13:15 Uhr 13:15 Uhr

13:20 Uhr 1500m 13:20 Uhr

13:30 Uhr Speer Diskus
Keule (F32+F52)-

RS 1500m 13:30 Uhr

13:35 Uhr 1500m 1500m 13:35 Uhr

14:00 Uhr Kugel-1 14:00 Uhr

14:15 Uhr 400m 14:15 Uhr

14:30 Uhr 400m 14:30 Uhr

14:45 Uhr 400m 400m 14:45 Uhr

15:00 Uhr 400m Diskus-RS 15:00 Uhr

15:15 Uhr Speer Diskus 400m 15:15 Uhr

15:30 Uhr Kugel-2 15:30 Uhr
16:30 Uhr Hochsprung Hochsprung Hochsprung 16:30 Uhr
17:00 Uhr 5000m 5000m 5000m 17:00 Uhr
17:30 Uhr 5000m 5000m 17:30 Uhr
18:00 Uhr 5000m 18:00 Uhr

Sonntag 29. Juni 2008 Sonntag 29. Juni 2008
9:00 Uhr 4  x  1 0 0 m     S t a f f e l 9:00 Uhr
9:30 Uhr 10000m 10000m 10000m 10000m 9:30 Uhr

9:45 Uhr
Zo/

Weitsprung-1 Diskus Weitsprung-2 Speer Speer-RS Speer 9:45 Uhr
10:00 Uhr 10:00 Uhr
10:30 Uhr 10:30 Uhr
11:00 Uhr 200m 11:00 Uhr
11:15 Uhr 200m 200m 11:15 Uhr
11:30 Uhr 200m 11:30 Uhr
11:45 Uhr 200m 11:45 Uhr
12:00 Uhr 200m 12:00 Uhr
12:15 Uhr 12:15 Uhr
12:30 Uhr Diskus Speer Kugel-1 Weitsprung-1 12:30 Uhr
12:45 Uhr 12:45 Uhr
13:00 Uhr 800m 13:00 Uhr
13:15 Uhr 800m 800m 800m 13:15 Uhr
13:30 Uhr 800m 13:30 Uhr
13:45 Uhr 800m 13:45 Uhr

Österreichische Staatsmeisterschaft Leichtathletik für Behinderte 2008
28. und 29. Juni 2008 - Franz-Fekete-Stadion Kapfenberg 

Andrea Scherney, Weitsprung

Billy Marinkovic, Speerwurf



Fakten & sonstige Infos

Georg Tischler, Kugelstoß - ÖBSV
als 1. Behindertensportler wurde Georg Tischler zum  
Burgenländischen Sportler des Jahres 2007 gewählt.

Günther Matzinger, Sprint - ÖBSV

Lisa Egarter, Hochsprung - ÖLV

Rose Koppitsch - USA Graz
STLV Hoffnung U20

Offizielle Eröffnung:
Samstag, 28. Juni 2008, 9:15 Uhr

Zimmernachweis: 
Tourismusverband Kapfenberg, Grazer Straße 8
 8605 Kapfenberg, Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr.
Tel. +43 (0) 3862 26476 Fax +43 (0) 3862 26476-4
Homepage: www.steiermark.com/kapfenberg 
E-Mail: info@kapfenberg.at

Parkmöglichkeiten:
sind rund um das Stadion ausreichend verfügbar. 

Badespass:
Im Sportzentrum empfiehlt sich auch ein Besuch 
der Bade- und Freizeitanlage “Badewonne” - direkt 
neben dem Stadion.

Sehenswert:
Ritterfest auf der Burg Oberkapfenberg von 28. - 29. 
Juni 2008 (Burg vom Stadion aus sichtbar)
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Steirischer Leichtathletikverband
Mag. Alfred Gaar /STLV Marketing 
Jahngasse 1, 8010 Graz
Tel: +43  316   877  DW 43 89
Fax: +43  316   877  DW 5812
E-mail: office@stlv.at  Internet: www.stlv.at

Gestaltung & Druck:  Werbeagentur C3 e. u. 
Inh. Christian Schmallegger, MBA 
ww.steiermarketing.com 

Fotos:  Stadtgemeinde Kapfenberg, 
Mag. Alfred Gaar , DI Robert Katzenbeisser, ÖBSV

Einblick in die sechs 
Behinderungsgruppen
Unser weitreichendes Betreuungsprogramm 
ist für Menschen mit Behinderung in sechs 
Fachausschüsse gegliedert. Die folgende
Kurzvorstellung ist alphabethisch gereiht.

Der Amputiertensport
umfasst Menschen mit Funktionsbeeinträch-
tigungen der oberen und unteren Gliedma-
ßen. Dies betrifft Personen mit Amputation, 
Exartikulation, Missbildung oder Verküm-
merung einer Extremität, hochgradige Be-
wegungseinschränkung der Gelenke, sowie 
inkomplette bzw. komplette Lähmung der 
Arm- und Beinmuskulatur.

Blinden- und Sehbehindertensport
Blindheit ist völliges oder fast völliges Fehlen 
der Lichtwahrnehmung. Die Sportausübung 
ist für blinde und sehbehinderte Menschen 
meist nur mit Begleitung möglich. Kompe-
tente BegleitläuferInnen in der Leichtathle-
tik, Guides im Skilauf oder Tandempiloten 
im Radsport sind schwer zu finden und zu 
finanzieren.

Cerebralparetikersport
Die Cerebralparese ist eine nicht fortschrei-
tende Schädigung der Gehirns, die zu Stö-
rungen des Bewegungsablaufes, der Kraft 
und des Tonus der Muskulatur, sowie der 
Haltung des Körpers geführt hat. Diese Be-
wegungsstörung kann mit Seh-, Sprach- und 
Hörstörungen, Anfällen sowie mit Störungen 
des Raumempfindens verbunden sein.

Hörbehindertensport
Gehörlosigkeit trennt Menschen von Men-
schen. Aufgrund ihrer Kommunikationspro-
bleme sind Gehörlose von vielen wichtigen 
Bereichen der Gesellschaft abgeschnitten. 
Dies hat dazu geführt, dass die Gehörlosen 
die einzige Behindertengruppe mit eigener 
Sprache, Kultur und eigenem Weltverband 
sind. Die Geschlossenheit dieser Gemein-
schaft überwindet nationale Grenzen und 
Sprachbarrieren.

Mentalbehindertensport
Es gibt keine einheitliche Definition für men-
tale Behinderung. Unter diesem Begriff wer-
den unterschiedlichste Ausprägungsformen 
zusammen gefasst, von „leichter“ geistiger 
Behinderung wie Lernbehinderungen bis zu 
„schwersten“ mehrfachen Behinderungen.

Rollstuhlsport
Der Rollstuhlsport umfasst generell Men-
schen, die für die Sportausübung einen Roll-
stuhl benützen. Das sind meist Sportlerin-
nen und Sportler mit Rückenmarkschäden, 
Amputationen der Beine aber auch anderen 
Behinderungen. Bei einer Schädigung des 
Rückenmarks kommt es je nach Ausmaß und 
Lokalisation der Läsion zu einer vollständi-
gen oder unvollständigen Parese (Lähmung), 
die sich in motorischen, sensiblen und vege-
tativen Ausfällen manifestiert.


